
 

Jubiläums-Cupschiessen der SG Sachseln 7. Okt. 2017 

 

 

Michael Hafner gewinnt das 40. Sachsler Cupschiessen vor Veronika Gasser und 

Patrick Gesseney  

(gr) Das Sachsler Cupschiessen wurde 1978 vom damaligen Vereins- und heutigen Ehren-

präsidenten Glois Rohrer ins Leben gerufen. Zum vierzigsten Kräftemessen wartete der 

Vorstand mit einem sehr gelungenen Rahmenprogramm auf und lud auch die bisherigen 

Gewinner dazu ein. Zwischen dem Viertel- und Halbfinal vom resultatmässig hochstehenden 

Cupschiessen, wurde den Schützen und Gästen ein Apéro serviert und im Freien ein lustiger 

Büchsencup durchgeführt. In beiden Wettbewerben gab es einen überlegenen Sieger. 

Im traditionellen Cupschiessen liess Michael Hafner seinen Gegnern keine Chance und siegte 

überlegen. Auch als der bisherige Mehrfachsieger Bat Vogler gegen ihn im Halbfinal sehr gute 

57 Punkte vorlegte „antwortete“ er mit sechs glatten Zehnern. Im Final baute der Sportge-

wehrschütze zwar etwas ab, doch auch die formstarke Sturmgewehrschützin Veronika Gasser 

musste kapitulieren.  

Auch beim Plauschwettkampf wurden die Gegner zugelost. Wer mit vier Tennisbällen mehr 

Büchsen von der Pyramide abräumte kam eine Runde weiter. Bei diesem Spektakel war 

Hansruedi Röthlin klar der Beste und liess sich am Schluss auch nicht vom taktischen Ge-

plänkel des Finalgegners irritieren. Als Trostpreis konnten alle Teilnehmenden eine Büchse 

Ravioli heimnehmen.  

Nach dem feinen Nachtessen aus der Küche der Schützenwirte-Familie Schälin, blickte der 

passend gekleidete Schützenpräsident humorvoll auf die vierzig Jahre Cupgeschichte zurück.  

Zwischendurch durfte Jungschützenleiter Christof Rohrer die besten Jungschützen vom Jahr 

2017 mit einem Zinnbecher auszeichnen. Mit dem JS-Absenden, anlässlich vom Cupschiessen, 

sollen sich die jungen und älteren Schützen gegenseitig besser kennen lernen und den 

Gemeinschaftsgeist fördern. 

Für musikalische Unterhaltung sorgten unser Schützenhausnachbar Bepp von Flüe an der 

Handorgel und sein Kollege Sepp Wallimann mit der Klarinette.  

Es war rundum ein gelungenes Jubiläum - wer nicht dabei war hat etwas verpasst!  

 


